
 

 

 

Der Bezirk Schwaben ist einer von sieben bayerischen Bezirken. Diese stellen nach den 

Gemeinden sowie den Landkreisen und kreisfreien Städten die dritte Ebene kommunaler 

Selbstverwaltung dar. Der Bezirk Schwaben versteht sich als verlässlicher Partner der 

Bürgerinnen und Bürger in Schwaben und übernimmt Aufgaben, die über die 

Zuständigkeiten der Gemeinden, Landkreise und kreisfreien Städte Schwabens hinausgehen. 

Mit seinen mehr als 800 Mitarbeitenden setzt er sich für soziale, gesundheitliche, 

bildungspolitische und kulturelle Bedarfe von etwa 2 Millionen Menschen hier in Schwaben 

ein. Das eröffnet spannende Perspektiven in den unterschiedlichsten Bereichen. 

 

 

Der Bezirk Schwaben sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

eine Leitung (m/w/d) für den Kunst_Raum Weiherhof 

                                              in Teilzeit (50 %, 19,5 Wochenstunden).  

 

Der vom Bezirk Schwaben getragene Kunst_Raum Weiherhof (Gessertshausen) wird 

voraussichtlich 2026/2027 eröffnen. Neben einem Artist-in-Residence-Programm für 

aufstrebende Künstlerinnen und Künstler aus dem Bereich der Bildenden Künste wird es 

einen Kinder-Campus, vorrangig mit Schulklassenprogramm, sowie ein Programm für 

kunstinteressierte Erwachsene geben. 

 

 

Ihre Aufgaben:  

 

 Leitung und Repräsentation der Kultureinrichtung,  

 Weiterentwicklung und Realisierung des bestehenden Konzeptes gemeinsam mit 

Ihrem Team, 

 enge Zusammenarbeit mit der Bauabteilung bis zum Abschluss der Bauarbeiten, 

 Personalführung, Recruitement und Haushaltsplanung, 

 Planung der Eröffnung und Realisierung des laufenden Betriebs, 

 Prägung und Etablierung der Marke Kunst_Raum Weiherhof, 

 Netzwerkarbeit z.B. mit Kultureinrichtungen, Schulen, Bürger/-innen, Förderpartnern 

 

 

Wir erwarten:  

 

 geisteswissenschaftliches oder anderes fachlich passendes abgeschlossenes 

Master/Diplom-Studium sowie mehrjährige Berufserfahrung im Kunst- und 

Kulturbereich 

 Erfahrung in Personalführung sowie fundierte Management- und Betriebswirtschafts-

Kenntnisse, idealerweise auch Kenntnisse im Bereich Öffentlichkeitsarbeit/Marketing  

 eine ausgewogene Mischung aus Kreativität, Innovation, Hands-on-Mentalität und 

Pragmatismus 



 Begeisterung und Freude an der Realisierung eines wertschätzenden Ortes, der 

unterschiedlichste Menschen zusammenbringen und einen Erfahrungsraum für Kunst 

schaffen möchte 

 Wissen sowohl um traditionelle sowie digitale Vermittlungsmethoden für 

unterschiedliche Zielgruppen 

 Belastbarkeit, Engagement und Eigeninitiative, Bereitschaft zur gelegentlichen Arbeit 

an Abenden, Sonn- und Feiertagen z.B. bei Ausstellungseröffnungen 

 PKW-Führerschein 

 

 

Wir bieten Ihnen:  

 

  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 

(TVöD) je nach Ihren persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe EG 12 und 

eine betriebliche Altersvorsorge,  

  Jobticket sowie Fördermöglichkeiten der Radmobilität,  

  familienfreundliche flexible Arbeitszeitmodelle und Homeoffice,  

  ein engagiertes Team und einen vielseitigen Arbeitsplatz in reizvoller Umgebung.  

 

Arbeitsort ist bis zur Eröffnung des Kunst_Raumes Weiherhof Augsburg, im Anschluss 

Gessertshausen. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten Teil des Bezirk Schwaben werden?  

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie uns bitte 

bis spätestens 23.06.2025 über unser Bewerbungsportal (www.bezirk-schwaben.de/jobs) 

zukommen lassen. 

Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die eingegangenen Online-

Bewerbungen zeitnah gelöscht.  

Postalisch übersandte Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Stellenbesetzungs-

verfahrens nicht zurückgesandt und zeitnah vernichtet.  

Auskünfte zu inhaltlichen Fragen erteilt Ihnen Dr. Saskia Grandel, Stabsstelle Kunst_Raum 

Weiherhof (Tel. 0821/ 3101 246).  

 

Der Bezirk Schwaben verpflichtet sich, die berufliche Gleichstellung aller Personen, 

unabhängig von deren Geschlecht, Alter, Herkunft, Hautfarbe, Religion und sexueller 

Orientierung, zu fördern. Schwerbehinderte Bewerber und Bewerberinnen werden bei im 

Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt. 

 

 

 


